
 

 

Informationen zu Art. 15 DSGVO – Auskunft 

1. Verarbeitungszwecke 

Gegenstand des Unternehmens sind die Beschaffung, Verteilung und der Vertrieb von Strom 
und Erdgas sowie die Verteilung und der Vertrieb von Trinkwasser und Fernwärme. Weiterhin 
sind die Stadtwerke Lübz mit der Betriebsführung des Eigenbetriebes Abwasser Stadt Lübz mit 
dem Zweck der Abwasserbeseitigung und -behandlung beauftragt. 
Die Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung erfolgt ausschließlich zur Ausübung dieser 

Zwecke. 

2. Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

Wir klären Sie darüber auf, dass die Bereitstellung personenbezogener Daten zum Teil 

gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. Steuervorschriften) oder sich auch aus vertraglichen 

Regelungen (z.B. Angaben zum Vertragspartner) ergeben kann. Mitunter kann es zu einem 

Vertragsschluss erforderlich sein, dass eine betroffene Person uns personenbezogene Daten 

zur Verfügung stellt, die in der Folge durch uns verarbeitet werden müssen. Die betroffene 

Person ist beispielsweise verpflichtet uns personenbezogene Daten bereitzustellen, wenn 

unser Unternehmen mit ihr einen Vertrag abschließt. Eine Nichtbereitstellung der 

personenbezogenen Daten hätte zur Folge, dass der Vertrag mit dem Betroffenen nicht 

geschlossen werden könnte. Vor einer Bereitstellung personenbezogener Daten durch den 

Betroffenen muss sich der Betroffene an einen unserer Mitarbeiter wenden. Unser Mitarbeiter 

klärt den Betroffenen einzelfallbezogen darüber auf, ob die Bereitstellung der 

personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für den 

Vertragsabschluss erforderlich ist, ob eine Verpflichtung besteht, die personenbezogenen 

Daten bereitzustellen, und welche Folgen die Nichtbereitstellung der personenbezogenen 

Daten hätte. 

3. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten 

offengelegt legt werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei 

internationalen Organisationen 

Öffentliche Stellen und externe Auftragnehmer entsprechend § 11 BDSG können bei Vorliegen 

vorrangiger Rechtsvorschriften personenbezogene Daten anfordern. 

Eine Offenlegung personenbezogener Daten an Empfänger in Drittländern oder bei 

internationalen Organisationen findet im Rahmen der o. g. Zweckbestimmung nicht statt. 

4. geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, falls dies 

nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer 

Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungspflichten und -fristen erlassen. Nach Ablauf 

dieser Fristen werden die entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht. Sofern Daten hiervon 

nicht berührt sind, werden sie gelöscht, wenn die unter 1. genannten Zwecke wegfallen. 

  



5. Recht auf Berichtigung oder Löschung personenbezogener Daten, Einschränkung der 

Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

Berichtigung – Art. 16 DSGVO 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung 

sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung 

der Zwecke der Verarbeitung hat die betroffene Person das Recht, die Vervollständigung 

unvollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu 

verlangen. 

Löschung – Art. 17 DSGVO 

Die betroffene Person hat das Recht, von der Stadtwerke Lübz GmbH zu verlangen, dass sie 

betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, und die Stadtwerke Lübz 

GmbH ist verpflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der 

folgenden Gründe zutrifft und die Verarbeitung der Daten nicht erforderlich ist: 

1. Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 

Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

2. Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a oder Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a DSGVO stützte, und es 

fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

3. Die betroffene Person legt gemäß Artikel 21 Absatz 1 DSGVO Widerspruch gegen die 

Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die 

Verarbeitung vor, oder die betroffene Person legt gemäß Artikel 21 Absatz 2 DSGVO 

Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

4. Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

5. Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, 

dem der Verantwortliche unterliegt. 

6. Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 

Informationsgesellschaft gemäß Artikel 8 Absatz 1 DSGVO erhoben. 

Hat die Stadtwerke Lübz GmbH die personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist 

die Stadtwerke Lübz GmbH gemäß Art. 17 Absatz 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, 

so trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der 

Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die 

Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, 

darüber zu informieren, dass eine betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu 

diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser 

personenbezogenen Daten verlangt hat. 

Einschränkung – Art. 18 DSGVO 

Die betroffene Person hat das Recht, von der Stadtwerke Lübz GmbH die Einschränkung der 

Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 



1. die Richtigkeit der personenbezogenen Daten von der betroffenen Person bestritten wird, 

und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der 

personenbezogenen Daten zu überprüfen, 

2. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und die betroffene Person die Löschung der 

personenbezogenen Daten ablehnt und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der 

personenbezogenen Daten verlangt; 

3. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 

länger benötigt, die betroffene Person sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt, oder 

4. die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Artikel 21 Absatz 1 

DSGVO eingelegt hat, solange noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des 

Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen. 

Widerspruch – Art. 21 DSGVO 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 

ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die 

aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Die Stadtwerke Lübz GmbH verarbeitet die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, 

zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung sind nachweisbar, die die Interessen, 

Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden personenbezogene Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, so hat die 

betroffene Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung sie betreffender 

personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 

Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspricht die 

betroffene Person der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die 

personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 

ergeben, gegen die sie betreffende Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, 

die zu wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken 

gemäß Artikel 89 Absatz 1 DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen, es sei denn, die 

Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 

Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat jederzeit das 

Recht, eine Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten zu widerrufen. 

6. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der 

zuständigen Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen 

Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen 

seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren Kontaktdaten können 

folgendem Link entnommen werden: 

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html. 

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html


7. Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der 

betroffenen Person erhoben werden 

Informationen beziehen wir neben denen, die die betreffenden Personen selbst liefern, 

ausschließlich von öffentlichen und amtlichen Stellen, entsprechend geltender 

Rechtsvorschriften. 

8. automatisierten Entscheidungsfindung inkl. Profiling gemäß Artikel 22 Absätze 1 und 4 

Als verantwortungsbewusstes Unternehmen verzichten wir generell auf eine automatische 

Entscheidungsfindung oder ein Profiling. 

 


